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Kundmachung 
 

Es wird hiermit gemäß § 94 Abs. 6 der OÖ. Gemeindeordnung 1990 kundgemacht, dass der 

Gemeinderat in seiner am 19. Juli 2019 abgehaltenen Sitzung folgende die Öffentlichkeit 

betreffende Beschlüsse gefasst hat: 
  

Der Gemeinderat hat in folgenden Tagesordnungspunkten Beschlüsse gefasst, welche die 

Öffentlichkeit betreffen: 
 

Tagesordnung, Beratungsverlauf und Beschlüsse: 

1. Endgültiger Beschluss über den Beitritt zum bezirksweiten Standesamts- 

und Staatsbürgerschaftsverband. 

B e s c h l u s s f a s s u n g :  

Nach Abschluss der Beratungen fasst der Gemeinderat über Antrag von Bgm. Markus Steininger (SPÖ) mit 

Handzeichen einstimmig folgenden Beschluss: 

 

Die Gemeinde Nebelberg tritt dem bezirksweiten Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverband Rohrbach mit 

Sitz in Rohrbach-Berg bei.  

Die bei der Gemeinderatssitzung aufgelegene Satzung samt Geschäftsordnung bildet einen wesentlichen 

Bestandteil dieses Beschlusses.  

Von der Gemeinde werden weiters die anteilsmäßigen Umbaukosten lt. der vorliegenden Kostenschätzung (90% 

der Kosten werden vom Land gefördert; 10% werden nach dem Bevölkerungsschlüssel auf alle Gemeinden, mit 

Ausnahme der Sitzgemeinde Rohrbach-Berg, aufgeteilt) und die im Jahr 2019 anteilsmäßig anfallenden 

Personalkosten (Aufbau Verband, Einschulung der neuen Mitarbeiter; Aufteilung der Kosten nach dem 

Bevölkerungsschlüssel auf alle Gemeinden, mit Ausnahme der Sitzgemeinde Rohrbach-Berg) übernommen. 

2. Bericht über die beabsichtigte Errichtung von neuen Asphaltbahnen 

durch die Union; Beratung über die geplanten Maßnahmen und 

allfälliger Grundsatzbeschluss einer finanziellen Beteiligung durch die 

Gemeinde. 

B e s c h l u s s f a s s u n g :  

Nach Abschluss der Beratungen bekundet der Gemeinderat über Antrag von Union-Obmann GR Gerald Wöß 

(ÖVP) mit Handzeichen einstimmig den Willen, die Sportunion Nebelberg bei ihren Überlegungen für die 

Errichtung von Asphaltbahnen insofern zu unterstützen, als bei einer konkreten Projektseinreichung beim Land 
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um Förderung aus Sportförderungsmitteln, die Gemeinde sich finanziell in Höhe jenes Prozentsatzes (derzeit 14 

%) beteiligen wird, der sich lt. „Gemeindefinanzierung NEU“ bei Sportstätteninvestitionen für die Gemeinde 

ergibt und weiters auch dafür gesorgt wird, dass dieses Vorhaben auch in die mittelfristige Finanzplanung der 

Gemeinde aufgenommen wird. 

3. Allfälliges: 

a) Informationen des Bürgermeisters: 

Am 29. Juli beginnt die Präsentationswoche gemeinsam mit Kollerschlag und endet am 4. August mit 

dem Abschlussprogramm mit Zapfenstreich. Die ursprünglich beabsichtigte Pflanzung von 

„Freundschaftsbäumen“ am Marktplatz in Kollerschlag entfällt, weil der Standort seitens der Pfarre als 

nicht ideal (Laubanfall) angesehen wurde. 

 Malerarbeiten Volksschule: 

Diese beginnen in der 31. KW und umfassen die Klassenräume, die Vorräume samt Stiegenhaus, das 

Direktionszimmer sowie die Sanitärräume. 

 Der Baubeginn für das neue Feuerwehrzeughaus ist für 19.8.2019 geplant 

 Kanalerweiterung: 

Im Zuge der Instandsetzung des Güterweges Stift am Grenzbach (Volksschule bis Höglingerkreuzung) 

samt Errichtung eines Gehsteiges, ist auch geplant, den Kanal auf die jenseitige Straßenseite (oberhalb 

des Hauses Jamnig, Stift-38) zu verlängern. Der Baubeginn ist für 23. Juli 2019 vorgesehen. 

 Künstlerische Ausstattung Feuerwehrhaus bzw. Ortsplatzgestaltung: 

Die heimischen Künstler haben sich bereit erklärt, sich Gedanken über die Gestaltung des Ortszentrums 

(oberhalb des Gem.-amtes) zu machen und gleichzeitig auch Vorschläge für die künstlerische Gestaltung 

des neuen Feuerwehrhauses (z.B. hl. Florian am Schlauchturm) auszuarbeiten. Im Zuge des 125-jährigen 

Bestandsjubiläums der Feuerwehr im Jahre 2025 soll auch eine künstlerische Thematisierung (ev. in Form 

der Darstellung der bisherigen vier FF-Standorte) stattfinden. 

 BZ-Vorsprache am 01.10.2019: 

Die neuen Projekte sollten wir so weit konkretisieren, dass sie bei der Vorsprache besprochen werden 

können. 

 Die Biomüllsammelstellen in den Orten wurden überarbeitet und bei der Haltestelle Heinrichsberg 

Nordost und beim Standort Thaller neue Sammelbehälter aufgestellt. 

 Heizungstausch am Gemeindeamt: 

Vbgm. DI Hans Scharinger wird das Projekt Heizungstausch federführend begleiten. 

b) GR Gerald Wöß (ÖVP) gibt bekannt, dass am 25. Juli bei der Sportplatzstraße damit begonnen wird, die 

Wurzelstöcke von den gerodeten Bäumen zu entfernen und die weiteren Arbeiten (Erdarbeiten und 

Schotterung, bzw. Erhöhung der bestehenden Steinmauer) dann folgen werden. Es wäre zu eruieren, ob man 

zur Absicherung der absturzgefährdeten Stelle bei der Steinschlichtungsmauer ev. vom WEV eine Leitschiene 

bekommen könnte. 

c) Vizebgm. DI Hans Scharinger (ÖVP) berichtet, dass seitens der ÖVP-Nebelberg das Wartehaus beim 

Kohlkreuz ehrenamtlich saniert wird und die Arbeiten hierzu aufgenommen wurden. Weiters informiert er 

darüber, dass es am 15.07.2019 mit einigen Firmen ein erstes Gespräch bzgl. Heizungstausch am 

Gemeindeamt gegeben hat, wo die technischen Details besprochen wurden. Nach Anbotlegung einer 

heimischen Firma ist beabsichtigt, weitere Installationsfirmen um eine Anbotlegung zu ersuchen, damit 

spätestens dann im Herbst die Vergabe beschlossen und der Heizungstausch dann im Frühjahr 2020 erfolgen 

kann. 

 

DER BÜRGERMEISTER: 

 

 

 

Markus Steininger 

 

Angeschlagen am: 20.11.2019 

Abgenommen am:  


